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Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- u. Ortsteilentwicklung 25.09.2012

2 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 27.09.2012

3 Hauptausschuss 15.10.2012

4 Stadtverordnetenversammlung 25.10.2012

Thema:

Überplanmäßige Auszahlung/außerplanmäßige Einzahlung für die Investitionsmaßnahme
„Regenentwässerungsmaßnahmen im Stadtgebiet“ 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2011 - 2013 Produktkonto: 55200 0962000

Gesamtkosten: 198.035 € Eigenanteil: 106.035 €

Folgekosten: 1.800 €/Jahr € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: 106.035 €
Deckungsvorschlag: außerplanmäßige Einzahlung in Höhe von 92.000 € als Sonderposten aus

               Zuweisungen privater Unternehmen

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt für die Herstellung der
Regenentwässerungsanlagen im Bereich Seelübber Weg/südlicher Marktkauf/Schafgrund
eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 92.000 €, die durch eine außerplanmäßige
Einzahlung in Höhe von 92.000 € gedeckt wird. 

Anlagen:
Übersichtslageplan Entwässerung Seelübber Weg/südlicher Marktkauf/Schafgrund 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 25.09.2012 WSO-A
2 27.09.2012 FR-A
3 15.10.2012 HAU
4 25.10.2012 SVV
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich



Stadt  Prenzlau

 
Begründung:
Der Stadt Prenzlau ist es mit wasserrechtlicher Erlaubnis gestattet, eine definierte
maximale Wassermenge in den Graben am Schafgrund und zwischen Gewerbegebiet
Marktkauf und Regenrückhaltebecken einzuleiten.
Um die schadlose Ableitung dieses Wassers zu gewährleisten, soll die Entwässerung in 5
Teilbereichen ertüchtigt werden (siehe Anlage).
Die Teilbereiche 2 und 3 sind bereits weitestgehend fertiggestellt. Der Teilbereich 1 soll
im Oktober ausgeschrieben werden.

Mit der Baumaßnahme Umbau und Gestaltung Außenanlagen Marktkauf der Beermann
Immobilien GmbH & Co. KG ergibt sich ein zusätzlicher Einleitbedarf. Dazu hat der
Bauherr beim Landkreis Uckermark eine wasserrechtliche Genehmigung beantragt. Da
die Einleitung über den Graben der Stadt erfolgt, wird sich die Beermann Immobilien
GmbH & Co. KG an der Herstellung der Regenentwässerungsanlagen beteiligen.
Dazu wird zwischen Beermann Immobilien GmbH & Co. KG ein Vertrag abgeschlossen.
Die Benannte Summe von 92.000 € beruht auf einer Kostenberechnung und wird auf der
Grundlage der realen Kosten nach Fertigstellung abgerechnet.

Die Umsetzung der Arbeiten soll möglichst noch 2012 erfolgen. 

Kerstin Oyczysk
Amtsleiterin

Abgestimmt mit:

Kerstin Graef
Amtsleiterin

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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